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Zarſer s grosser Saſson Nusverhauf un m 1

In allen Lagern sind grosse Posten Ware im Preise bedeutend oft bis über die Xäifte herabgeseizt
Es bietet sich Gelegenheit zur bevorstehenden Reise zu fabelhaft billigen Preisen einzukaufen

Sporthaus Julius Bacher

ſialle und Umgebung

Halle a 28 Juni
Jahresbericht der Handelskammer
Der Jahresbericht der Handelskammer zu Halle a S

gelangt ſoeben zur Ausgabe Obgleich der Bericht ſich nur
auf den tatſächlichen Teil der Berichterſtattung über die
einzelnen Geſchäftszweige beſchränkt ſtellt er doch einen ſtatt
lichen Band dar der ſeines reichen Jnhaltes wegen die
Beachtung der Kreiſe von Handel Jnduſtrie und Gewerbe
verdient Aus der Ueberſicht über die allgemeine Lage
möchten wir folgende Ausführungen wiedergeben

Bei einem Rückblick auf die Ergebniſſe und den Verlauf
des Wirtſchaftsjahres 1911 fallen im weſentlichen zwei Er
ſcheinungen in die Augen ein Steigen der Umſätze
und ein dauernder Rückgang im Unter
nehmergewinn Die Urſachen dafür im einzelnen auf
zuſuchen und darzulegen würde zu weit führen es mag nur
darauf hingewieſen ſein daß die Vergrößerung vieler Werke
ſowohl in der Jnduſtrie als auch im Berghau zu einer
ſtarken Steigerung der Produktion geführt hat und daß in
folgedeſſen Preiskonzeſſionen eintreten mußten da der Kon
ſum nicht völlig imſtande war die Mehrproduktion glatt auf
zunehmen Auch im Großhandel iſt feſtzuſtellen daß der
Unternehmergewinn im Wettbewerb außerordentlich gedrückt
iſt Jm Kleinhandel dauern gleichfalls die Klagen an daß
durch die großen Warenhäuſer und den durch die Waren
häuſer eingeführten Maſſenabſatz im Detailverkehr die Ge
winne der Spezialgeſchäfte ſehr ungünſtig beeinflußt wor
den ſind Die Unſicherheit der politiſchen Verhältniſſe die
re Witterung des Sommers die Stockung der Schiff
fahrt bewirkten im verfloſſenen Jahre zum Teil eine große
Zurückhaltung in der Unternehmungsluſt Jmmerhin kam
in dem Vertrauen daß der Frieden erhalten werden würde
die geſchäftliche Entwickelung bis zum Ende des Jahres wie
der in regeren Fluß ſo daß abgeſehen von der Zucker ſowie
der Textilinduſtrie die Geſchäfte im ganzen noch zur Zu
friedenheit verlaufen ſind

Während in dem Artikel Zucker durch die Mißernte an
Rüben eine kaum dageweſene Preisſteigerung hervorgerufen
wurde iſt in dem Weltartikel Baumwolle durch eine
enorme Ernte in den Vereinigten Staaten ein Preisfall ein
getreten der ſich von einem Preiſe von 84 d abwärts bis
454 5 d per Pfund bewegte Viele Spinner und Weber
haben ſchwere Konjunkturverluſte erlitten Das Geſchäft in
HolIz welches im Handelskammerbezirke eine große Rolle
ſpielt hat ſich im Jahre 1911 im allgemeinen zufrieden
ſtellend vollzogen Auch die Papierinduſtrie ſoweit
es ſich um Holzſtoff verarbeitende Fabriken handelt hat ſich
befriedigend weiter entwickelt

Die Schiffahrt und die Reederei hatte beſonders
auf den Umſchlagplätzen in Halle a S bis zur Jahresmitte
ſo große Transporte zu bewältigen wie kaum jemals zuvor
Leider trat im Verlauf des Juli infolge der Dürre ein ſo
ungünſtiger Waſſerſtand ein daß die Schiffahrt bis zum
Jahresende nur ein kümmerliches Daſein führte und die Ge
winne aus der erſten Jahreshälfte faſt aufgezehrt wurden

Ueber die Geſchäfte der Banken und Bankhäuſer iſt
im allgemeinen Befriedigendes zu berichten Die ſtarke Jn
anſpruchnahme von Krediten im ganzen Reiche die glück
licherweiſe nur vorübergehenden Befürchtungen kriegeriſcher
Verwickelungen führten im Herbſt zu einer überſtarken An
ſpannung des Geldmarktes bei erhöhtem Zinsfuß der Reichs
bank Für den Platz Halle war es von Bedeutung daß die
Reichsbank im April des vorigen Jahres eine Abrechnungs
ſtelle in gleicher Form zur Einrichtung brachte wie ſie in
einer Reihe großer deutſcher Plätze bereits mit Erfolg be
ſteht Der Abrechnungsſtelle ſind zehn Halleſche Bankfirmen
beigetreten die vorteilhafte Einrichtung welche den Bar
umlauf von Geld immer mehr überflüſſig zu machen be

hat am Jahresſchluſſe in dem Verlauf der ca acht
onate ihres Beſtehens bereits zu einer Umſatzſumme von

mehr als 100 Millionen Mark geführt und hat damit bereits
ältere Abrechnungsſtellen überflügelt Der Scheckverkehr
hat durch die bei der letzten Finanzreform eingeführte Ver
ſtempelung eines jeden Schecks ohne Rückſicht auf ſeine Höhe
mit 10 Pfg eine weſentliche Einſchränkung erfahren

Ueber den Getreidehandel und die Getreide
ver arbeitenden Jnduſtrien iſt berichtet worden
daß ſich bei Beginn des Jahres das Geſchäft ſehr ruhig ent
wickelte im zweiten Vierteljahre waren die Umſätze bei
ſteigenden Preiſen auch nur verhältnismäßig gering nur im
Mehlgeſchäft das bei Beginn des Jahres unter ſtarkem Ab
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flauen zu leiden hatte zeigte ſich eine erfreuliche Beſſerung
welche wie auch im Getreidehandel im dritten Vierteljahre
andauerte Gegen Ende des Jahres war der Getreidemarkt
im allgemeinen ruhig

Die wirtſchaftliche Lage der Malzfabrikation
geſtaltete ſich beim Eintritt in das Jahr 1911 ſehr unfreund
lich und das Geſchäft ruhte auch in der Sommerpauſe länger
als ſonſt Durch Vermehrung des Konſums an Bier konnten
jedoch die großen Lagerbeſtände bis zum Herbſt auf eine
normale Höhe zurückgeführt werden

Das Brauereigewerbe litt bei dem Eintritt in
das verfloſſene Jahr noch unter den Nachwirkungen der
Brauſteuererhöhung auch die weiter um ſich greifende Anti
alkoholbewegung wirkte nachteilig ein Erſt infolge der an
haltenden großen Hitze wurde der Abſatz höher ja es wur
den z T enorme Anforderungen an die Brauer geſtellt Der
Eisbedarf war ein gewaltiger und die Verſorgung der Kund
ſchaft mit Kunſteis geſtaltete ſich durch die Waſſerkalamität
und hohen Wärmegrade des Leitungswaſſers ſehr ſchwierig
dieſe abnormen Verhältniſſe haben bewirkt daß der durch
den erhöhten Umſatz erzielte Mehrverdienſt zum großen
Teile wieder verloren gegangen iſt

Jn Kolonialwaren war das Geſchäft zu Beginn
des Jahres außerordentlich ſtill Jm Laufe des Sommers
gewann es jedoch an Lebhaftigkeit Dieſe flotte und ſtei
gende Tendenz hielt auch im Herbſt an ſo daß ſich im ganzen
das Geſchäft lebhaft und mit guter Kaufluſt abwickeln konnte

Das Geſchäft in Rohzucker und in Raffinaden
hat im vergangenen Jahre gewaltige Preisſchwankungen
durchmachen müſſen Die Ereigniſſe auf dem Zuckermarkte
bilden eine faſt ununterbrochene Kette ſtürmiſcher Preis
ſteigerungen vorübergehend abgelöſt durch plötzliche Rück
ſchläge Der Schaden und die Vermögenseinbußen welche
ſpeziell in der Provinz Sachſen und in dem Handelskammer
bezirke durch dieſe Verhältniſſe erwuchſen ſind ganz gewaltig
Es ſteht aber zu hoffen
Grundlage auf der unſere mitteldeutſche Rohzuckerinduſtrie
ſeit vielen Jahrzehnten arbeitet die ſchwere Kalamität des
verfloſſenen Jahres glücklich überwunden wird

den da auch hier die Unſicherheit durch die ruſſiſche Kontin
gentsfrage nachteilig einwirkte Jn granuliertem Zucker
ſtockte der Verkehr nach England vollſtändig

Jn der Braunkohlen Jnduſtrie hatte bei Be
ginn des letzten Jahres der Abſatz an Rohkohle Naßpreß
ſteinen und Briketts infolge der milden Witterung zu leiden
Jm Anfang Mai erfolgten im WeißenfelsZeitzer Revier auf
Grund geſetzmäßiger Kündigungen Maſſenabgänge der Berg
arbeiter weil die ſeitens der Bergarbeiterorganiſationen
aufgeſtellten Forderungen nach Abſchluß eines Tarifvertrages
von den feſt zuſammenſtehenden Bergwerksunternehmern ab
lehnend beſchieden worden waren Den Werksverwaltungen
gelang es für die fehlenden Arbeitskräfte einigermaßen Er
ſatz zu ſchaffen Dadurch daß ſich Jnduſtrie und Händler
vorher mit Vorräten reichlich verſehen hatten war es mög
lich die Abnehmer auch während des Streikes ausreichend
zu bedienen Nachdem der faſt 14wöchige Ausſtand am
12 Auguſt ohne Zugeſtändniſſe der Bergwerksunternehmer
beendet werden konnte ging Abſatz und Förderung in ge
regelten Bahnen vor ſich und vielfach konnte im letzten
Vierteljahre infolge des ſtarken Güterwagenmangels die
Nachfrage nicht voll befriedigt werden Jm Dezember er
fuhr der Abſatz in Rohkohlen einen erheblichen Ausfall
wegen der frühzeitigen Einſtellung des Betriebes der Zucker
fabriken und gleichfalls blieb der Abſatz in Hausbrandkohle
wegen der milden Witterung zurück

Die Ziegeleien konnten abgeſehen von den Mo
naten Juni Juli und Auguſt über einen flotten Geſchäfts
gang berichten die Nachfrage war beſonders im Geiſeltale
und in den beiden Großſtädten Halle und Leipzig ſehr be
deutend

Auch in der Ton wareninduſtrie wirkte die rege
Bautätigkeit günſtig auf den Geſchäftsgang ein Jn Ton
röhren deckte man ſich ſehr ſtark ein als zu Ende des Jahres
durch den Tonrohrfabrikantenverein die Grundpreiſe ab
1 Januar 1912 erhöht wurden Das Geſchäft in Ton und
e noplakten war bei etwas gedrückten Preiſen befrie

gend

Ueber die Maſchineninduſtrie lauten die Be
richte zufriedenſtellend ſo daß man im allgemeinen von einer
guten teilweiſe ſogar von einer recht guten Geſchäftslage
ſprechen darf Nur wird immer über recht gedrückte Ver
kaufspreiſe geklagt

Der Ausblick auf das Jahr 1912
gibt eine Ueberſicht über die Geſchäftslage einer Anzahl
wichtiger Geſchäftszweige im erſten Vierteljahre 1912 Da
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daß bei der ſoliden finanziellen

Auch das
Geſchäft in Raffinadezucker hatte unter den wechſeln
den Vorgängen des Rohzuckermarktes außerordentlich zu lei

nach war ein flotter Geſchäftsgang im Getreide und Holz
handel zu verzeichnen während das Geſchäft in Kolonial
waren wie zumeiſt in dieſem Berichtsabſchnitte ruhig war
und das Zucker warengeſchäft unter dem Einfluß der Ver
handlungen über die Erneuerung der Brüſſeler Zucker
konvention ſchwankende Tendenz zeigte Die Braunkohlen
und Maſchineninduſtrie waren gut beſchäftigt

Einen beſonderen Abſchnitt widmet der Bericht den von
den verſchiedenen Seiten unternommenen Beſtrebungen zur
Beſchaffung billiger Lebensmittel es heißt darüber

Die zur Bekämpfung der Lebensmittel
teuerung von Staats und Gemeindebehörden und großen
Privatunternehmungen getroffenen Maßnahmen des Be
zuges von Lebensmitteln haben vielfach recht ſtörend in
das Handelsgewerbe eingegriffen dabei iſt es un
gewiß ob dieſe Maßnahmen den beabſichtigten Erfolg hatten
Für das Gegenteil ſprechen z B Gutachten die wir über den
Gang des Kartoffelhandels erhielten Der kurz nach Beginn
der Ernte infolge größeren Angebots der Länder und Pro
vinzen mit guter Kartoffelernte einſetzende Preisrückgang
wurde durch die von allen Seiten ſich geltend machende Nach
frage jener Jnſtitute aufgehalten und in den Produktions
gebieten mit günſtiger Ernte dadurch eine derartige Hauſſe
ſtimmung erzeugt daß ſich eine anhaltende Steigerung
der den Verhältniſſen entſprechenden anfänglich billigen
Preiſe zum Schaden der Händler und ſonſtigen Käufer er
gab Die gewaltigen Kartoffelbeſtellungen der Nicht
gewerbetreibenden haben ferner dem Handel noch den weite
ren Nachteil gebracht daß er ſeine Vorräte vielfach nur
ſchwer abſetzen konnte denn die Kundſchaft hielt ſich in der
Erwartung der billigen Kartoffelkäufe ſeitens des Fiskus
der Kommunen und der Fabriken mit dem regulären Ein
kauf ſehr zurück Und dieſe mit Ausſchluß des Zwiſchen
handels bezogenen Kartoffeln haben noch vielfach durch ihre
Güte recht wenig befriedigt

Wir behalten uns vor auf einzelne für den Leſerkreis
unſerer Zeitung beſonders intereſſante Berichte noch zu
rückzukommen

O dieſe Fliegen
Herr Müller kam heute etwas übel gelaunt nach Hauſe

Jn Anbetracht der Tatſache daß beſagter Herr Müller ganz
friſchgebackener Ehemann war und eigentlich ſein ganzes
Daſein aus Glück und Wonne beſtand war dieſe üble Laune
ſehr verwunderlich Sie kam einfach daher daß ihm eine
Fliege über ſein kalligraphiſch vorzügliches Aktenſtück ge
krabbelt war und einen fetten Strich der mit Hilfe des
Lineals mathematiſch einwandfrei gezogen war verwiſcht
hatte Und das gerade als er den Bogen ſeinem geſtrengen
Herrn Chef zur Unterſchrift hatte vorlegen wollen Er
hatte alſo nolens volens die ganze Arbeit nochmals machen
müſſen Vorher aber begab er ſich auf die Fliegenjagd mit
den größten Hoffnungen aber natürlich mit um ſo weniger
Erfolg Es iſt doch ein ganz heimtückiſches Geſchlecht dieſe
Fliegen Glaubt man jetzt ſitzt ſie ruhig jetzt kannſt du
ſie überliſten ſchwupp ſchwirrt ſie gerade in dem Augen
blick ab wo man mit voller Kraft ſeine Handfläche die ſich
trotz aller neuzeitlichen Erfindungen und Verbeſſerungen
des Apparates ſo man Fliegenklatſche nennt beſtens bewährt
hat mit der Tiſchplatte oder ſonſtigem Gegenſtand in wenig
zarte Berührung bringt

Herr Müller hatte alſo nach zahlreichen Mißerfolgen
ſeine Bemühungen aufgegeben und ſich in ſtiller Reſignation
wieder an ſeine Arbeit geſetzt Durch das kleine Privatver
gnügen der Fliegenjagd trat aber naturgemäß eine Verzöge
rung in der Erledigung des täglichen Arbeitspenſums ein
und das Reſultat war daß Herr Müller von oben her etwas
angehaucht wurde Aber ein Unglück kommt niemals

allein Sein liebes kleines Frauchen verſtand die Kochkunſt
aus dem ff zweifellos ein Vorteil in unſerer heutigen Zeit
Zweifellos war aber auch daß ihr noch nie ein Mittageſſen
mißlungen war was ja in dem erſten Ehejahr unter Zu
billigung mildernder Umſtände ein allenfalls entſchuldbares
Vergehen ſein ſoll und daß Frau Müller gerade heute aus
gerechnet heute wo die Stimmung des Eheherrn nicht gerade
günſtig war dieſes Verbrechen begehen mußte Es gab eine
kleine Auseinanderſetzung einerſeits Tränen andererſeits
Verſöhnungsverſuche einerſeits Schmollen und Die Be
leidigte Spielen andererſeits und zum Schluß Kuß beiderſeits

Man behalf ſich in der Familie Müller nach dieſem
Jntermezzo mit Suppe aus Bouillonwürfeln und Spiegel
eiern übrigens eine nicht zu verachtende Koſt Alles war
nun in ſchönſter Ordnung Da kam plötzlich wieder ſo ein
unſchuldiges Tierchen Fliege genannt angeſummt und ſetzte
ſich auf den Tellerrand des Herrn Müller Bei dem Ver
ſcheuchungsverſuche fiel die Fliege gerade in die Suppe
Natürlich Das iſt ja meiſtens ſo Herr Müller ſagte gar

7 w c

Damen welche jetzt noch für Sommer Garderobe Intereſſe haben oder ihre ReiſeAusrüſtung vervollſtändigen wollen
werden hiermit aufmerkſam gemacht daß am Monkag den 1 Juli der bekannte Große Saiſon Ausverkouf
bei Geschw Loewendahl Gr Ulrichſtr beginnt Was dieſe Veranſtaltung für das Publikum bedeutet
iſt ja bekannt die beiſpiellos billigen Preiſe ſind deshalb doppelt vorteilhaft weil Coewendahls nur tadelloſe
moderne Sachen haben denn in dieſem flottgehenden Geſchäft wechſelt der Vorrat wöchentlich Es ſind Koſtüme
Mänkel Kleider Slujen und Röcke für jeden Zwech in großen Mengen vorhanden eine Aufzählung
aller Sorten und Preiſe iſt überflüſſig man braucht nur die Schaufenſter anzuſehen So ſchöne Sachen
zu die en Preiſen kann jeder kaufen
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nichts mehr Stillſchweigend fiſchte er den Fliegenleichnamheraus und löffelte weiter Er ſagte auch nichts als t

den Spiegeleiern eine Fliege ſchön knuſperig in Butter ge
braten ſerviert wurde Der Menſch lernt alles ertragen
wenn s ſein muß

Nun no zen einige Minuten Ruhe Aber auch hier
tte Herr Müller die Rechnung ohne den Wirt bezw die

liegen gemacht Kaum hatte er die Augen zu dem Nur
ein Viertelſtündchen geſchloſſen da ging s Sſſſ und ſchon
ſaß eine Fliege gerade auf Herrn Müllers Riechorgan Mit
einer läſſigen Handbewegung jagte er das ſtörende Jnſekt
in die Flucht Für kurze Zeit trat Ruhe ein Aber nur
für kurze Zeit gerade ſo lange bis Herr Müller ein wenig
eingenickt war Da ſchwirrten ihm die Fliegen in vermehrter
und verbeſſerter Auflage um Naſe Mund Augen und Ohren
Entſetzt ſprang der alſo aus ſüßen Träumen Geweckte auf
und begab ſich abermals auf die Fliegenjagd in hilfreicher
Weiſe von ſeinem Frauchen akkompagniert Wieder mit
großen Hoffnungen wieder mit Mißerfolg Das heißt nicht
ganz mit Mißerfolg denn eine reizende entzückende Vaſe
ging dabei den Weg alles Jrdiſchen Als vernunftbegabte
ebeweſen ſtand man daher von dieſer rohen Kampfesart ab

und beſchloß einträchtig das Anſchaffen von Fliegentüten
Fliegenfallen Gift und wie dergleichen ſchöne Dinge zur

ernichtung der verd Bieſter noch heißen mögen Ein
Gutes hatte übrigec s die fortgeſetzte Störung des Mittags
ſchlafes des Herrn Müller Er machte nämlich eine Erfin
dung die er ſich nächſtens patentieren laſſen will Bei allen
noch zu haltenden Mittagsſchläfchen brachte er ob ſeinem
Haupte einen ganz gewöhnlichen alltäglichen Regenſchirm
an von dem nach allen Seiten ein leichter Gazeſchleier her
abhängt Unter dieſes kunſtvolle zukünftige Patent ſteckt
Herr Müller ſeinen Kopf und ſeine Hände und kann nun
wenigſtens den Mittagsſchlaf von Fliegen ungeſtört halten
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Tagesordnung
ür die Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

am Montag den 1 Juli 1912 nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bauarbeiten im Schlacht und Viehhof
Landaustauſch und erwerb Ecke Fleiſcher und Kl Wallſt aße
Hauptſammler Denkmalsplatz Trotha Cröllwitzer Brücke
Regulierung des Platzes zwiſchen Johanniskirche und Liebe
nauerſtraße

Einrichtung einer Polizeiwache auf der Peißnitzbrücke
Verſtärkung von Kap II F 27 Badeanlage Feuerwehr
Landenteignung zur Straße Neuwerk
Ausbau der Lothringerſtraße
Landenteignung zur Giebichenſteinerſtraße

er e eines Parkes im Oſten
Fluchtlinie für eine Verbindungsſtraße zwiſchen Bisund Scharnhorſtſtraße e Bogen Somara

12 Petition um weitere Verbindung zwiſchen Oſten und Magde
burgerſtraße

93 Inſtandſetzung der Muſeumsräume Gr Berlin
14 Straßenausbau am Kirchtor
15 Landerwerb von Merſeburgerſtraße 161
16 Errichtung einer Feldſcheune
17 Neueinfriedigung des Beeſener Gutsgartens
18 Petition um Errichtung einer Schutzhalle auf dem Sandanger
19 Gründung von Oberlehrerftellen
20 Gründung einer 2 Chemikerſtelle für das Nahrungsmittel

Anterſuchungsamt
21 Anderweite Verwendung der SparkaſſenUeberſchüſſe
22 Vertretungskoſten für einen zu beurlaubenden Oberlehrer
23 Teilnahme an wiſſenſchaftlichen Ferienkurſen
24 Beitrag zur Nationalflugſpende
25 Inſtandſetzung des Leipziger Turms
26 Keſſelerneuerung für ein Schulbad
27 Aenderung der Luſtbarkeitsſteuerordnung
28 Ortsſtatut betr Sonntagsruhe im Handelsgewerbe

Geſchloſſene Sitzung
29 Feſtſetzung eines Beſoldungs und Penſionsdienſtalters
30 Wahl von Armenpflegern
31 Petition um Ruhegeld
32 /85 Wahl von Armenpflegern

Der Stadtverordneten Vorfſteher

Schmidt Rimpler

Vereins und Versammlungsnachrichten

Halleſcher Kolonialverein
Zu dem ſür Dienstag abend angeſetzten Rundgang durch den

Zool Garten war eine ſtattliche Anzahl von Mitgliedern er
ſchienen Herr Direktor Dr Staudinger gab nach einigen
kurzen tiergeographiſchen Einführungen einen Ueberblick über die
für den Kolonialfreund intereſſanten Tiere des Gartens wobei
auf deren Beſonderheiten kurz hingewieſen wurde Wir können
hier nur die Liſte der beſprochenen Tiere wiedergeben Von den
großen das tropiſche Weſt und Mittelafrika bewohnenden men
ſchenähnlichen Affen beherbergt der Garten ſeit vielen Jahren
ein nunmehr ausgewachſenes Weibchen Die auf Afrika be
ſchränkte Gruppe der zierlichen und behenden Meerkatzen welche
im Gegenſatz zu den erſtgenannten einzeln lebenden menſchen
ähnlichen Affen als Herdenaffen den Pflanzungen erheblichen
Schaden zufügen iſt in dem Käfig am Raubtierhaus in zwei
unſerem Kolonialgebiet entſtammenden Arten vorhanden Die
ebenfalls afrikaniſche Gruppe der Hundaffen iſt durch die weſt
cfrikaniſchen Mandrills die von den Pflanzern gefürchteten
Sphinx und Langarmpaviane gut vertreten Ein zierlicher
durch die Anpaſſung an ein nächtliches Baumleben intereſſanter
Ohrenmaki aus Oſtafrika vertritt die den madagaſſiſchen Halb
affen naheſtehenden Halbaffen des Feſtlandes Von den großen
Raubtieren unſeres afrikaniſchen Kolonialbeſitzes beſitzt der Garten
einen prächtigen Löwen mit dunkler Bauchmähne während die
Löwin dem Senegalgebiet entſtammt Auch die als Vernichter
der Hundaffen und Wildſchweine von den Pflanzern geſchätzten
und neuerdings geſchützten Leoparden ſind in einem Weſt und
in einem oſtafrikaniſchen Exemplar vorhanden Die artenreiche
Gruppe der afrikaniſchen Schleichkatzen wird durch eine aus
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Unser

Saison Ausverkauf
boginnt am I Juli

Kamerun geſchenkte Zibethkatze vertreten welche in ihrer Heimat
ihres Drüſenſekrets wegen vielfach an der Kette gehalten wird
Verwandtſchaftlich nahe ſteht ihr die kleine ihrer Zudraulichkeit
wegen häufig in den Häuſern gehaltene Surikatze welche bei uns
in enger Freundſchaft mit dem Ohrenmaki im Anbau des Raub
tierhauſes lebt Die große gefleckte Hyäne unſeres Kolonialge
bietes iſt im Garten nicht vorhanden dagegen die nordafrikaniſche
auch in Oſtafrika in einer Abart vorkommende Streifenhyäne
Beſonderes Jntereſſe verdient der durch ſeine Buntſcheckigkeit
eigentümliche Hyänenhund der nach Art der Wölfe jagt und ſelbſt
den großen Antilopen gefährlich wird Bei den Schakalen be
findet ſich ein oſtafrikaniſcher Schabrackenſchakal Eine Zeitlang
beſaß der Garten noch ein hochintereſſantes kleines aus Südweſt
afrika ſtammendes hundeartiges Tier in Geſtalt des durch ſeine
eifrige Jnſektenvertilgung nützlichen Löffelhundes Hirſche kommen
in dem afrikaniſchen Kolonialgebiet nicht vor Dafür iſt um ſo
artenreicher die Gruppe der Antilopen vertreten von der rieſigen
Giraffe bis zu der zierlichen Zwergantilope Jm Garten ſehen
wir einen prächtigen Riedbock aus DeutſchOſtafrika ſowie ein
Paar aus Südweſtafrika ſtammende Weißſchwanzgnus erſterer mit
nach hinten und oben und mit der Spitze nach vorn gebogenen
Hörnern letztere durch die entgegengeſetzte Hornſtellung ausge
zeichnet Von den auf Afrika beſchränkten Wildrindern den
afrikaniſchen Büffeln beſaß der Garten kurze Zeit ein Exemplar
in Geſtalt eines jungen Rotbüffels Aus der Gruppe der ſchweine
artigen ſind afrikaniſche Formen im Garten nicht vertreten da
gegen wird die intereſſante Gruppe des Nashorns durch ein
kaninchengroßes Tier den Klippſchliefer vertreten der ſich durch
den Bau der Backenzähne ſowie der Gliedmaßen als naher Ver
wandter der plumpen Rieſen ausweiſt Aus der Gruppe der
pferdeartigen die im Kolonialgebiet durch die Zebras vertreten
wird beſitzt der Garten ein aus Oſtafrika ſtammendes Chap
mannZebra Die Sippe der afrikaniſchen Nager wird durch ein
Paar Stachelſchweine vertreten die an dem willkürlich beweglichen
Stachelapparat einen wirkſamen Schutz beſitzen

Unter den Vögeln ſind als Angehörige des Kolonialgebiets
die durch ihre Flügel und Schwanzfedern wertvollen Strauße
eine Anzahl in der großen Flugvoliere befindliche Raubvögel
der Gänſegeier der Kuttengeier der Aasgeier ſowie der nach
ſeiner grotesken Flugweiſe benannte Gaukler ferner der am
Alpinum untergebrachte aus Oſtafrika ſtammende Kampfs
adler und der im Uhukäfig befindliche blaſſe Uhu aus Togo zu
nennen Weiter gehören hierher der afrikaniſche Marabu der
Kronenkranich die Flamingos ſowie die Pelikane die durch den
Sporn am Flügelbug ausgezeichnete Sporengans die an dem
weißen ſchwarz umrahmten Geſicht kenntlichen Baumenten eine
Anzahl in der Sittichvoliere untergebrachte Papageien und vor
allem die ebendort befindlichen Helmvögel bei welchen der ſchön
rote Farbſtoff der Schwingfedern durch ein auswaſchbares Pig
ment gebildet wird

Bei dem anſchließenden Rundgang wurden die erwähnten
Tiere aus unſerem afrikaniſchen Kolonialgebiet nebenbei auch
beſonders intereſſante nicht koloniale Tiere gezeigt und kurz er
läutert

Nach dem Rundgang blieben die meiſten Teilnehmer auf der
für ſie reſervierten oberen Terraſſe noch bis zum Schluß des Kon
zertes beiſammen

Volksbildungsverein Auf vielfachen Wunſch findet der Aus
flug nach Leipzig am 7 Juli erſt nachmittags 12 Uhr 40 Min ab
hier ſtatt und wird die Beſichtigung des Völkerſchlachtdenkmals
verſchoben Die Anmeldefriſt wird bis Montag abend vorlängert
Koſten nur 1,70 Mark für Mitglieder 2,10 Mark für Richtmit
glieder durch Mitglieder eingeführt

Der Zweigverein Halle des Allgemeinen Deutſchen Sprach
vereins veranſtaltet Sonnabend den 29 Juni um 3 Uhr eine
Dampferfahrt nach Röpzig

Stfandesamts Iachrichten
Halle Nord 27 Juni 1912

Aufgeboten Der Reichsbankbeamte Fritz Naumann Barmen
u Luiſe Hentſchel Henriettenſtr 27

Eheſchließung Der Bergmann Karl Berg Raffinerieſtr 5
u Martha Kohlberg Am Kirchtor 18

Geboren Dem prakt Zahnarzt Bruno Günther T Ruth
Mühlweg 40 Dem Geſchirrführer Artur Schladitz S Alfred
Brachwitzerſtr 8

Geſtorben Des Kapellmeiſters Oskar Heinrich T Mia 20
Ranniſcheſtr 2 Des Maurers Hermann Pohlitz Ehefrau Anna
geb Uebe 39 Eichendorffſtr 15

Halle Süd 27 Juni 1912
Aufgeboten Der Expedient Richard Kolbe Saalberg 19 u

Anna Kuhn Barfüßerſtr 18
Geboren Dem Jngenieur Karl Finkbeiner S Heinz Klinik

Dem Schmied Hermann Hermerſchmidt S Heinz Weingärten 21
Dem Maler Wilhelm Lunau S Rudi Seydlitzſtr 8 Dem
Büfettier Kurt Fiſcher S Kurt Melanchthonſtr 41 Dem Gelb
gießer Maximilian Weber S Erich Guſtav Hertzbergſtr 7 Dem
Buchhalter Wilhelm Kopſch T Eliſatbeth Landsbergerſtr 59
Dem Bahnarbeiter Hermann Metz S Alfred Reideburgerſtr 2

Geſtorben Des Bauarbeiters Karl Franke S Hermann
6 Mon Mühlberg 4 Des Maurers Auguſt Geßler aus Müller
dorf Ehefrau Thereſe geb Krümmling 54 Klinik Des Ar
beiters Richard Schäfer Ehefrau Berta geb Weiker 47 Harz 51

Auswärtige Aufgebote
Der Bergmann E A Günther u K A Freiberg Thondorf

Der prakt Arzt Dr med P A O Theilemann Lauchſtedt u
M E H Brandt Oberclobicau Der Wagenbautechniker E F
M Lehmann Halle a u R H Müller Meerane Der Bau
aſſiſtent Anton Jtzenthaller Halle u E H B Breitkrenz Franz
Buchholz Der Bierfahrer F O Lindner u H F M Bielig
Leipzig

n

Eerichtsverhandlungen

Schwurgericht
Halle a 27 Juni

en vierten Sitzung des hieſigen Schwur5 der heuti
gerichts kam ein Fall von

Meineid bezw Verleltung zum Reineid
ur AburteilungDie Verhandlun fand unter Ausſchluß der Oeffentlich

keit ſtatt Angeklagt waren die 26 jährige Köchin Luiſe H
aus und der 32 jährige Schneider Wilhelm
Karlſtädt von hier Karlſtädt wurde am 13 Juni von
der Strafkammer wegen e zu 125 Jahren Ge
fängnis und 5 Jahren Ehrverluſt verurteilt Er war damals
angeklagt drei weibliche Perſonen durch Drohungen and
Schläge zur Ausübung des unzüchtigen Gewerbes gezwungen
und ſie dann ausgebeutet zu haben Die Strafkammer hiell
das in bezug auf zwei für hinreichend erwieſen während ſie
ihn bezüglich der dritten auf deren günſtiges Zeugnis hin frei
ſprechen mußte Karlſtädt iſt verheiratet lebt aber getrennt
37 en Frau die er ebenfalls ſehr unwürdig behandelt
aben ſoll e

Unter den zwei Belaſtungszeuginnen in jener Straf
e er befand ſich auch die Köchin Luiſe H S

war eine Zeiltang in einem hieſigen Cafs in Stellung ge
weſen und damals mit Karlſtädt in Verkehr gekommen Jn
der Vorunterſuchung ſagte ſie jedoch bei ihrer eidlichen Ver
nehmung vor dem Unterſuchungsrichter am 8 Mai fälſchlich
aus ſie ſei von K weder ausgebeutet worden noch habe ſie
mit ihm ein Verhältnis gehabt Später aber widerrief ſie
dieſe Ausſage als unwahr Auch in der heutigen Schwur
gerichtsverhandlung erklärte ſie ſehr entſchieden ſie habe vor
dem Unterſuchungsrichter die Unwahrheit geſagt Getan
habe ſie das aus Angſt vor K Dieſer habe ihr gedroht ſie
ſolle ja nicht die Wahrheit ſagen ſonſt werde er ſie tot
ſchlagen K beſtritt ſeinerſeits dieſes Geſtändnis der H
als unrichtig Schon in der Strafkammerverhandlung be
liebte er ſich als den unſchuldig Belaſteten aufzuſpielen Auch
proteſtierte er entrüſtet gegen die von der Strafkammer ver
hängte Strafe als ungerecht und unverdient während er ſich
nachträglich doch bei dem Urteil beruhigt und bereits mit
dem Verbüßen der Strafe begonnen hat

Die Geſchworenen ſprachen nach fünfſtündiger Beweis
aufnahme Karlſtädt der Anſtiftung zum Meineide die H des
Meineides ſchuldig letztere mit Anerkennung des geſetz
lichen Strafmilderungsgrundes daß m bei Leiſtung des
Meineides durch Abgabe einer wahrheitsgemäßen Ausſage
ſich ſelbſt in die Gefahr einer ſtrafrechtlichen Ver pae

wegen gewerbsmäßiger Unzucht bringen konnte Jnfolge
dieſes Strafermäßigungsgrundes wurde ſie nur zu Gefän g
nisſtrafe in Höhe von einem Jahre verurteilt K
erhielt unter Einrechnung ſeiner Gefängnisſtrafe eine Ge
ſamtſtrafe von 28 Jahren Zuchthaus und 10 Jahre y
Ehrverluſt

Strafkammer
Halle a 27 Juni

Früh verdorben
Der Former Adolf Mäder in Merſeburg ein 30 jähr

verheirateter Mann vergriff ſich zu Beginn dieſes Jahres
an zwei dortigen Schulmädchen im Alter von 13 und 14
Jahren mehrmals in unzüchtiger Weiſe Die Verhandlung
gegen ihn fand unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtatt Die
Strafkammer billigte ihm mildernde Umſtände zu weil die
betreffenden Mädchen offenbar ſchon verdorben ſeien und
ſeine Angabe ſie hätten ſich ihm ſelbſt angeboten deshalb
nicht unglaubwürdig erſcheine Seine Strafe wurde auf
neun Monate Gefängnis feſtgeſetzt

Eine diebiſche Armenhäuslerin
Die 37 jährige Witwe Anna Schön burg in Schkeuditz

ſtahl im April im dortigen Armenhauſe einer Hausgenoſſin
die zurzeit in einer Jrrenanſtalt untergebracht war aus
deren verſchloſſener Stube Kleider Wäſcheſtücke und allerlei
Hausgeräte zum Teil aus einer Lade die ſie ebenfalls erſt
erbrechen mußte Sie iſt ſchon öfter vorbeſtraft auch einmal
wegen Kindesmordes Seit einiger Zeit ſoll ſie ſich
gern in Sachſen mit einem Manne herumtreiben während
ſie die Sorge um ihr halbjähriges Kind der Schkeuditzer
Polizei überläßt Zur heutigen Strafkammerverhandlung
ſtellte ſie ſich nicht rechtzeitig ein ſo daß bereits ein Ha
befehl gegen ſie erlaſſen war als ſie noch endlich erſchien
Wegen ſchweren Rückfalldiebſtahls wurde ſie zu andert
halb Jahren Gefängnis verurteilt

Beleidigung eines Lehrers
Der Arbeiter Auguſt Peter in Cönnern betrat am

19 Januar mit dröhnendem Getöſe das Klaſſenzimmer
einer dortigen Volksſchule und rief barſch der Lehrer ſollte
mal rauskommen Er war darüber entrüſtet daß ſeine
Tochter nachſitzen mußte Der Lehrer machte den unge
ſtümen Herausforderer auf die im Schulgebäude ausge
hängten Beſtimmungen aufmerkſam denen zufolge jede
Störung des Unterrichtes bei Strafe verboten iſt Peter ließ
den Hinweis unbeachtet und mußte daher vom Lehrer mehr
mals aufgefordert werden die Klaſſe zu verlaſſen Er er
widerte aber trotzig erſt wolle er ſeine Tochter mithaben
Schließlich wurde er beleidigend und verſetzte dem r
ſogar einen Stoß in die Seite Erſt als der Lehrer die Tür
des Klaſſenzimmers vor ihm zuſchloß und den Hausmann
rief bequemte ſich Peter aber noch immer nicht ohne Wider
ſetzlichkeit zum Verlaſſen des Schulgebäudes Jnfolge ſeines
rohen Benehmens wurde er vom Schöffengericht in Cönnern
zu der empfindlichen Strafe von vier Monaten Ge
fängnis wegen Hausfriedensbruchs Körperverletzung und
Beleidigung verurteilt

Dieſe Strafe erſchien ihm viel zu hoch die Strafkammer
fand ſie aber durchaus angemeſſen und verwarf daher
ſeine Berufung

Die Mordtat eines Wilderers
Erfurt 28 Juni Privattelegr Der berüchtigte Wilderer

Apel welcher auf der Jagd den mit ihm verfeindeten Wilderer
Stötzer bei Arnſtadt erſchoſſen hat wurde vom Erfurter
Schwurgericht zu 13 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurteilt

Das Urteil im Prozeß Paterno
Rom 28 Juni Das Urteil im Prozeß gegen den Mörder

der Gräfin Trigona den Leutnant Paterno wurde geſtern
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abend gefällt Der Ankrag auf mildernde Umſtände wurde ab
elehnt Das Urteil lautete auf lebenslänglichewo angsarbeit der härteſten Strafe die das italieniſche

Stxrafgeſetzbuch kennt und 10 Jahre Einzelhaft

Orovinzialnachrichken

Die Exrplaſtanskataſtrophe bei Schönebeck
Zu der Exploſionskataſtrophe berichtet die Magdeburgiſche

Zeitung
Schönebeck 27 Juni Als die Feuerwehren von hier und

Gr Salze an die Unfallſtätte eilten fanden ſie dort zwiſchen
den Fabrikgebäuden nur noch einen gewaltigen rauchenden
Trümmerhaufen vor der Brand war zuvor ſchon von der
Fabrikfeuerwehr gelöſcht worden Die von der Exploſions
ataſtrophe betroffenen beiden einſtöckigen maſſiven Gebäude

der Waſch und Trockenraum für die Herſtellung von Tri
nitroluol einem vorwiegend zur Granaten und Minen
füllung benutzten Sprengſtoff waren durch die Gewalt der
Exploſion dem Erdboden gleich gemacht worden mit furcht
barer Kraft waren die Mauern und Bedachungen ausein
andergeriſſen und zu kleinen Stücken zerſchmettert weithin
auseinandergeſchleudert worden und aus dem Zentrum der
Stätte der Verwüſtung ſah man verbogene und zerriſſene
Stücke der maſchinellen Einrichtung hervorragen Ein Teil
der Eiſen Stein und Holztrümmer war in das große gegen
überliegende Fabrikgebäude durch die Fenſter Türen und
durchs Dachgeſchoß geſchleudert worden und hatte den dort
beſchäftigten Arbeitern mehr oder weniger erhebliche Ver
letzungen Knochenbrüche zugefügt doch ſind dieſelben nicht
ſo ſchwer daß man um die Wiederherſtellung der ſofort ins
Kaiſer Friedrich Krankenhaus Geſchafften Beſorgnis zu hegen
brauchte Leider aber lagen unter den Trümmern der in
yie Luft geflogenen Räume die

Leichen von vier Männern
zwei andere waren zu ihrem Glücke im Augenblick der

Kataſtrophe gerade nicht anweſend zu deren Bergung als
bald wurde Die Toten ſind der Meiſter Meyer
ſowie die Arbeiter Reinecke Rätzel und Göhre Abends kurz
nach durch konnte die letzte der an geborgen werden

rchtbarer Zuſtand wies darauf hin daß die vier
iſſtner einen ſchmerzloſen ſchnellen Tod gefunden haben

müſſen

Die Entſtehun des Unglücks iſt nin Dunkel gehüllt und wird es wohl auch bleiben O
elektriſcher Kurzſchluß oder eine ſonſtige Urſache ihm zugrunde
liegt kann man nur vermuten Man weiß lediglich daß der
Brand im Trockenhauſe ausbrach und vgß unmittelbar darauf
die Exploſion erfolgte Anſcheinend iſt nicht einmal eine
große Menge von Trinitroluol explodiert denn nach dem Auf
räumen der Brandſtelle fand man in nächſter Nähe des
Brandherdes noch viele Fäſſer mit Sprengſtoff gefüllt ent
weder ganz unverſehrt oder nur leicht angebrannt vor Aber
ſeblſt dieſes angebrannte Trinitroluol war nicht mit explo
diert Dieſe Erſcheinung beſtätigte augenfällig die wiſſen
ſchaftlichen Experimente die man bisher mit dem genannten
Sprengſtoffe vorgenommen hatte und bei denen die Explo
ſion nur mit r nie aber durch Feuer Wärme
Kälte Schlag oder Stoß erzielt werden konnte Von der ge

umliegenden Fabrikgebäude beredtes Zeugnis ab Es waren
nicht nur wie ſchon erwähnt Trümmer in ſie hineinge
ſchleudert worden ſondern auch durch den zlötlia vermin
derten Luftdruck von innen aus Fenſter und Türen ausge
hoben und Dächer glatt abgedeckt worden Man ſah wie voninnen aus die Ziegel hochgehoven und dann durcheinander

in ihre frühere Lage den waren
Der durch die

bedeutend auch dürfte in der Fabrikation des Trinitroluols
das von der Heeresverwaltung in großen Mengen gebraucht
wird vorübergehend eine Unterbrechung eintreten doch hat
dieſe auf die Lieferung des Bedarfs keinen Einfluß da noch
große Mengen von dem Spengſtoff am Lager ſind bis zu
deren Verbrauch der Fabrikationsbetrieb hierin längſt wieder
aufgenommen ſein wird Erwähnt ſei noch daß die Schöne
becker Aerzte ſchnell zur Stelle waren und den Verunglückten
ſachgemäße Hilfe zuteil werden ließen

Großfeuer

Leipzig 28 Juni Jn der letzten Nacht brach in der Zentral
verkaufsſtelle des 106 Jnf Regts in LeipzigMöckern ein großes
Feuer aus welches das obere Stockwerk des Gebäudes und einen
großen Teil der dort liegenden Warenbeſtände vernichtete Die
Feuerwehr hatte in Gemeinſchaft mit der Kaſernenwehr mehrere
Stunden mit der Löſchung des Feuers zu tun Der angerichtete
Schaden iſt ſehr groß Von Perſonen iſt niemand zu Schaden
gekommen

V Merſeburg 27 Juli Liberale Verſammlung
Am Sonntag den 7 Juli findet hierſelbſt eine große öffentliche
Wählerverſammlung ſtatt in welcher der derzeitige Reichstags
abgeordnete im Wahlkreiſe Merſeburg Querfurt W Koch Anter
farnſtedt ſeinen Wählern Bericht über die Tätigkeit des neuen
Reichstages in dem erſten Teil ſeiner Seſſion erſtatten wird Der
Bericht wird ſich eingehend mit der heutigen politiſchen Lage
den tatſächlichen Vorgängen bei der Präſidentenwahl den neuen
Parteiverhältniſſen und der Arbeit des Reichstages befaſſen Die
Verſammlung beginnt nachmittags 38 Uhr im Etabliſſement
Tipoli und dürfte trotz des Sommers gut beſucht werden

Geuſa b Merſeburg 28 Juni Jubiläum Am
1 Juli d J ſind es 40 Jahre daß der Gaſthof und die Schmiede
in unſerem Dorfe ſich in den Händen der Familie Kropf be
finden

M

Der Känberhauytmaun von Köpenich

Caſſel 27 Juni
Weder um den totgeſagten noch um den noch lebenden

Schuſter Voigt handelt es ſich hier ſondern um den Schloſſer
Heinrich Großberndt aus Grifte der in der Nacht vom 17
zum 18 Mai d auf der Landſtraße zwiſchen Dießen und
Deute den Jnvaliden Droſtmeier unter der Drohung beraubte
Jch bin der Räuberhauptmann von Köpe

nick Wegen dieſer Tat hatte ſich Großberndt vor dem
Schwurgericht zu verantworten Der Angeklagte iſt 1873 ge
boren und war zeitweiſe in der Erziehungsanſtalt in Rengs
hauſen untergebracht Er hat einen unwiderſtehlichen Hang
die Landſtraßen unſicher zu machen Er iſt ſchon dreimal
wegen Straßenraubes vorbeſtraft Später verheiratete er

waltigen Briſanz des Sprengſtoffes legte der Zuſtand der ſich Aus der Ehe entſproſſen vier Kinder Das

ataſtrophe angerichtete Schaden iſt

Fomflienleben war aber überaus traurig da der Familienvater nicht
einmal ſoviel verdiente um den Hunger ſeiner Kinder ſtillen
u können Der Angeklagte gibt an daß er am Tage der
at wieder ohne Geld nach Hauſe gekommen ſei Als ihm

dann ſeine Frau vorjammerte und er die hungrigen Kinder
ſah ſei er in eine Wirtſchaft gegangen um den Wirt an
zuborgen Er wurde aber abgewieſen Als er auf die
Straße trat begegnete ihm der Jnvalide Droſtmeier den er
damals nicht kannte Droſtmeier trug an einem Stocke ein
Körbchen auf der Schulter Er ſei mit ihm eine Zeitlang ge
gangen und hierbei habe Droſtmeier geſagt es werde ihm
doch nichts paſſieren Der Angeklagte habe ihn denn auch
beruhigt Als er dann nach Hauſe gekommen ſeés und er die
hungrigen Kinder geſehen habe und als ihm die Frau vor
ſeufzte ſei ihm der Gedanke gekommen daß der Mann vtel
leicht in ſeinem Körbchen für ihn noch was hätte Er habe
dann einen anderen Rock angezogen und ſei dem Droſtmeier
nachgegangen Es war etwa gegen 10 Uhr abends als er
ihn einholte und kurz vor dem Dorfe Deute habe er ihm v
Stoß verſetzt und ihm zugerufen

Das Geld oder das Leben

Droſtmeier ſei dann auf die Knie gefallen und habe
ihn gebeten er möchte ihm doch wenigſtens das Leben laſſen
das Geld wolle er ihm gerne geben Darauf habe Droſtmeier
ihm eine Börſe mit 24 Mk Jnhalt gegeben Der Angeklagte
hat auch noch die Taſchen des Ueberfallenen durchſucht und ein
Zigarrenetui entwendet Bevor er Droſtmeier verlaſſen
habe habe er ihm Stillſchweigen auferlegt Hierbei habe er
Droſtmeier zugerufen Jch bin der Räuberhauptmann von
Köpenick Dann ſei er nach deu gegangen und habe ſeiner
Frau zwei Mark gegeben unter der Angabe daß das Geld
von dem Wirte ſtamme

Am nächſten Tage ſei er nach Caſſel gefahren wo er
verhaftet wurde Die Geldbörſe mit dem übrigen Jnhalt
habe er weggeworfen Auf eine Frage des Vorſitzenden er
klärte der Angeklagte daß er ſeine Tat bereue Der Vor
ſitzende hielt dem Angeklagten noch vor daß ſeine Frau nicht
mit ihm zufrieden geweſen ſei da er dem Trunke ergeben
ſei worauf der Angeklagte erwiderte daß er das nicht glaube
er ſei immer ein guter Familienvater geweſen Der Zeuge
Droſtmeier ſchilderte den Vorgang genau ſo wie der Ange
klagte Es wurde dann ein Brief des Angeklagten aus dem
Unterſuchungsgefängnis an ſeine Frau verleſen in dem es
u a heißt Schrecklich war es als mich die Kinder mit
hungrigen Augen anſchauten Nur den einen Gedanken habe
ich gehabt Brot mußt du ſchaffen Und du liebe Frau haſt
mir an jenem Abend geſagt Henner mir iſt rein ſchlecht vor
Hunger Jmmer nur ſchwarzen Kaffee Und dann bin ich
dem Manne nachgegangen Bis zur letzten Minute habe ich
gewartet weil mir der Mut fehlte Jch habe aus Not ge
handelt Drei Tage ſchon hatten wir nichts zu eſſen und die
Menſchen wollten uns doch nichts mehr borgen Der Gedanke
an meine arme Familie macht mich noch wahnſinnig

Nachdem die Geſchworenen die Frage nach Raub bejaht
und die nach mildernden Umſtänden verneint hatten ver
urteilte das Gericht den Angeklagten zu

ſechs Jahren Zuchthaus und ſechs Jahren Ehrverluſt

Der Angeklagte erklärte die Strafe ſofort antreten zu wollen

Grunästüoko

BI
altes ſolides Geſchäft in devorzugter Lage einer Provinzial
ſtadt Provinz Sachſen an Eiſenbahn und ſchiffbarem Fluß ge
legen ſoll altershalber des Beſitzergs wegen verkanft werden
Speicher und Inventar vorzüglich Selbſtreflektanten belieben ſich
zu melden unter V K 3361 durch Rudolf Mosse Halle

Pertrauensſtellung Stellen Gesuche
Geſetztes Fräulein oder allsinr welche in Reſtau Woeibliche

rationsküche perfekt gut bürger
lich kochen kann wird als D er n e h Abr7

u ollung alStütze ger ſucht Kaushalterin oder
Offerten unt L W poſtlagernd unt F 6658

ena Zeugnisabſchriften unde einſchicken S r 20 Jahre alt Braut

Hausgrundſtücht gtttentrakg er
mit Läden worin viele W
ein großes Blumengeſchäft be
trieben wird in guter Geſchäfts
lage in Halle fzrt zu verkaufen

Offerten erbitte ich unt H 6660
an die Expedition diefes Blattes

Bauterrgin
gut geſchnitten in guter Lage
unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen Näh in d Ann Exp
Wründler Rathansfſtr 13 a

Geldverkehr
49 müncdelsichors

Wert papiere u andere gute
5 Eſfſelkten in Abschnitten

von 100 bis 5000 M gibt spesen
frei ab

G H Fischor zen
8000 M

n
o au iGrundſt geſucht Taxe 18000

Gefl Offert unt B P 3429 an
Rudolf Mosse Halle

Vermietungen
e

Dö1 n u
Waldſtr 40

r Rinſamelien Villoimmer 5 Kammern mit groß
Garten direkt am Walde iſt 1 Okt
e Dölauer Hartſteinfabrik Halle Grünſtr 31

Hinterſan mit Werhſtatt
Dachritzſtr 2 zweites Laue an
der Gr Ulrichſtr paſſ für
mechaniker Jnſtallateur Rad
fahrgeſchäft 2c per 1 April 1913
z vermieten Anfragen bitte
chriftlich Advokatenweg 48 pt

Königstr 81
Wohnung 7 Zimad Mädchenſt Spfk elektr Licht

ſtochgas 1 Oktober oder früher

Am Hallmarkt
S I Etage für 575 Mk ſof zu
G verm Näh im Mürzhurgen

ruh Hauſe nahe Bahn und Leip
sigerſtr 1 10 zu verm Näh I Et

In der Wittekindſtr 28
9 1 große der Neuzeit entſpr
9 eingerichtete herrſch Wohnung

zu vermieten Reflektanten er
fahren Näheres i Banburegau
Uleſtraße Z

V Vereinsſtr 10 rer
Jnnenkloſett 7 zu verm 560 Mk

Mietsgesuche

Zwei hübſche leere Zimmer

event auch kleine kompl Wohnung
in ruh Hauſe ſucht älterer Herr
Junggef ſogleich oder 1 Okt zu
mieten Offert unt J 6661 an
die Exp d Ztg erb

Offene Stellen
Männliche

Oberkellner
unrerſtklaſſig per ſofort geſucht
Hotel Kaiser Wilhelm

Hofinſpektor
und Futtermeiſter

zu ca 60 Pferden per 1 Auguſt
er geſucht Offert unter Angabe
der bisherigen Tätigkeit ſowie
Gehaltsanſprüchen unter B A
3436 an Rudolf Moſſe Halle

Weibliche
Tüehtlgos Fräuleln

für Stenographie u Schreib
maſchine kann melden bei der

KontorartikeiVertr Geſ
m b

Halle a Merſeburgerſtr 31
Beſſeres Mädchen

das in Hausarbeiten peorfekt iſt
und etwas kochen kann für ſofort
oder zum 1 8 geſucht Mit
Zeugnis zu melden bei MenkoelRan achte

Vervollkommnung im Haushalt

geeignete Stellung m Familienn äüdche un anſchluß am liebſten zu Kindern
für alle Hausarbeit zum 1 7 geſ Mäßige Vergütung erwünſcht
Anfangslohn 20 Mark monatlich Offerten unter G 6656 an die
Frau Ledderhos Weida Th Expedition

Sauberes älteres

t här

hat sich
einen Ruf als un

übertreffliches Schuhputz
mittel erworben Es gibt im

Moment wunderbaren Hochglanz
färbt nicht ah und erhält das Leder

Verlangen Sie bitte überall nur Pilo

manSihreibarbeiten feder Art
iſſenſchaftl u geſchäftl Hand u Maſchine Vervpielfältigungenvierte Stenographie u a liefert

Halliſche Schreibſtube
Gemeinnütz Unternehmen Beſchäftigung Stellenlofer ilfs
lräfto für Schreib Kontor Bureguarboit auf Stunden und a
auch ins Harts und nach auswärts 4750

Fernſprecher 2794Karlſtraſſe 16

c 3 r 2 W J w ma re 0 S T Vh n re w l

e ee

3 W r 3i ne x
f W

W u J

leſenſten Schriftſteller aller
Nationen in anerkannt guten

en die haſten und ge S c

ar

hendel Bände V
ſind bis jetzt in ca

23 Hillionen
Nummern über den erdball verbreitet

Vorzüge
Großer gut leſerlicher und dem

fluge wohltuender Druck
Stattliches Oktavformat

W Beigabe getreuer Porträts
R Piterar wertvolle Cinleitungen

F Jede Hummer 25 Pfennige S
Jedes Bändchen iſt einzeln käuflich

Katalog gratis von Otto Hendel Verlag Halle a S

Verkäufe

Reise Plaids
von 3 Ak bis 24 A

in hervorragend grosser und
sohöner Auswahl

Sporthaus
Julius Bacohoer
Halle a Leipzigerstr 102

Rabattmarken

kinmachegläsor
mit Patentversehluss sehr billig

c F Ritter
Leipazigerstr 90

G eeeeeeeeeeeeeee
Gaben Sie ſchon 16 A K Wolle

Pfund 20 probiort bei
Scbneo Nachf, Gr Stoiolr 51

V d
Volks Badewannen

auch mit Gas und Spiritus
heizung empfiehlt d Spezial
Geſchäft v Adolt sSehubert
Gegr 1871 Rathausſtr 9

adewanneun Leihanſtalt

Kaufgesuche
45 30 Dwmtr gebrauchte

en
Paſſendorf

Vermisehtes

o orsinnt We
Seohutz u Verkaut äbernimmt
Patenting Hülsmann Boerlin
Friedenau Stubenrauehstr 38

h h

e

M

e

e ha

e

e



591 ANuleike
der Provinz IWesffalen

VI Ausgabe bis 1925 untilgbar
Zünstermine Januar Jult und April Oktober

Abschnitte M 200 500 1000 2000 5000
Obige Anleike gebe ich franko Provision

à 99,907
ab und empfekle solcke als mündelsichere Kapitalsanlage

8 J B ER Bankgeschäff
Halle a Leipzigerstrasse 30

d Olgonròarllocol y aèlp

Amtliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſoll der in Halle a

belegene im Grundbuche von Halle a Band 282 Blatt 9233
z Zeit der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den

amen des Dachdeckermeiſters Louis Haack in Halle a S in
getragene Grundbeſitz Kartenbe 6 Parz 2405/75 und 2406/75 Kof
raum zu Krukenbergſtr 11 und zu Krukenbergſtr 1908 von zuſammen
5 qm Größe ſowie Kartenbl 6 Parz 2407/75 und 2408/75 Garten
au der Forſterſtraße von 5 ar 62 qm Größe und I Taler Grund
ſteuerreinertrag

am 31 Auguſt 1912 vormittags 9 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht an der Gerichtsſtelle Halle a
Poſtſtraße 13 Erdgeſchoß Zimmer Nr 45 verſteigert werden

Der Verſteigerungsvormerk iſt am 20 Mai 1912 in das
Grundbuch eingeiragen

Halle a den 21 Juni 1012Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Anläßlich des Quartalswechſels und Umzugstermins werden

die nachſtehenden weſentlichſten Beſtimmungen der Polizei Ver
ordnung betreffend das Meldeweſen vom 15 Auguſt 1893 zur Nach
achtung in Erinnerung gebracht

s 1 Gegenſtand der Meldung
Zu melden iſt 1 Jeder Zuzug von außerhalb nach dem Stadt

bezirk Halle gleichviel ob derſelbe zum Zwecke der Wohnſitznahme
oder behufs dauernden oder vorübergehenden Aufenthalts z B zum
Beſuch oder zur Benutzung einer Heilanſtalt erfolgt

2 jeder Fortzug nach außerhalb
3 jeder Umzug innerhalb des Stadtbezirks Wohnungsver

änderung und zwar auch dann wenn der Zu oder Umziehende die
r reits wieder innerhalb der wöchentlichen Meldefriſt des

es 3 wech
S 2 Bezeichnung des Meldepflichtigen

Zum Melden verpflichtet iſt
I der Grundſtücksbeſitzer hinſichtlich ſeiner ſelbſt und derjenigen

Perſonen welchen er auf ſeinem Grundſtücke Räume zum Wohnen
vermietet oder ſonſt überlaſſen hat einſchließlich der mit dem Fa
milienhaupt zugleich zu oder abziehenden Ehefrau und Kinder

der Jnhaber einer Wohnung hinſichtlich derjenigen Perſonen
welchen er neben den bereits nach Nr 1 Gemeldeten in ſeiner Wohnunn
Obdach Genug Nachtquartier gewährt alſo namentlich hin
u ſeiner ſonſtigen Familienangehörigen Dienſtboten Geſellen

Lehrburſchen Schlafleute Aftermieter und der ſich bei ihm zum
Beſuch aufhaltenden Perſonen

S 3 Ort und Zeit der Meldung
Die Meldung muß erfolgen ſowohl bei der Meldeſtelle des

jenigen Polizeireviers in welchem die neubezogene Wohnung liegt
Anmeldung als auch bei der Meldeſtelle desjenigen Repiers in

welchem die aufgegebene Wohnung liegt Abmeldung
Dieſelbe muß binnen einer Woche nach dem Eintritt des Zu

zuges des Abzuges oder der Wohnungsveränderung und zwar
während der Bureauſtunden der Reviermeldeämter vormittags von

1 Uhr erſtattet werden Für die Berechnung der Friſt von einer
Woche iſt die Vorſchrift des S 43 der Strafprozeßordnung maß
gebend es endigt alſo die gedachte Friſt mit Ablauf desjenigen Tages
der nächſten Woche der durch ſeine Benennung dem ag entſpricht
an welchem die Friſt begonnen hat wenn aber das Ende der Friſt
auf einen Sonntag oder allgemeinen Feiertag fällt mit Ablauf des
nächſtfolgenden Werktages

S 4 Form und Jnuhalt der Meldung
Alle An und Abmeldungen müſſen mittels dreier gleichlautender

Exemplare in leſerlicher Schrift unter Benutzung der vorgeſchriebenen
r Formulare ſowie unter vollſtändiger und deutlicher Aus
üllung ſämtlicher Rubriken derſelben erſtattet werden und zwar

die Anmeldungen nach Formular A auf weißem Papier und die Ab
meldungen nach Formular B auf grünem Papier

Jede zu meldende Perſon muß auf einem beſonderen Blatte ge
meldet werden Nur bei Merdungen welche ſich auf ein Familien
haupt beziehen können die Ehefrau und Kinder desſelben auf ein
und demſelben Blatte gemeldet werden

eldungen welche den vorſtehenden Beſtimmungen nicht voll
entſprechen gelten als nicht erſtattet

Zwei Exemplare der Meldung verbleiben im Meldeamt das
dritte dagegen wird mit dem Tagesſtempel verſehen zurückgegeben
und iſt von dem Meldepflichtigen 3 Monate lang als Belag für die
ſtattgefundene Meldung aufzubewahren

5 Beſondere Vorſchriften für Zu und Abzüge
Jede von auswärts zuziehende Perſon iſt verpflichtet auf

Ladung des Vorſtandes desjenigen Polizeireviers in welchem die
ſelbe Wohnung genommen oder Unterkommen gefunden hat ſich
perſönlich S eſtellen und unter Vorlegung des Abmeldeſcheins des
letzten Aufenthaltsortes die weiter erforderliche Auskunft über ſeine
und ſeiner Angehörigen perſönlichen zu geben

er dagegen zum Zwecke des Umzugs ſeinen gewöhnlichen
Aufenthaltsort hier aufgeben will iſt unbeſchadet der in den
vorigen Aragrarven beſtimmten Meldepflicht perſönlich ver
bunden vor ſeinem Abzuge bei der Meldeſtelle desjenigen Polizei
Reviers innerhalb deſſen ſeine letzte Wohnung belegen iſt eine der
Vorſchrift des S 4 entſprechende Abmeldung vorzulegen welche ihm
abgeſtempelt zurückgegeben wird und zur Legitimation bei der
Behörde ſeines neuen Wohnortes zu dienen hat

S 9 Strafbefſtimmungen
Uebertretungen dieſer Verordnung werden mit Geldſtrafe bis

zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft ge
ahndet Wenn jedoch der Meldende in der Meldung oder derjenige

t n die s betrifft engg er wiſſentlich unrichtige Angaben gemacht at tritteltſtrefe nicht unter 10 Mark ein s 4 5
Halle a den 26 Juni 10912

VerdingungDie Herſtellung der Dachdecker
arbeiten rd 2100 qm doppellagige
Dachpappe für das Koſſelhaus
des Kraftwerkes Muldenſtein ſoll
durch öffentliche Aus reik ung
vergeben werden ie Verdingungsunterlagen ſind im
Bureau der Bauabteilung b 2
Halle le Thielenſtr 1 Ein
gang F Zimmer 11 zur Einſicht
ausgelegt können auch von dort
gegen portofreie Bareinſendung
Beſtellgeld nicht nötig von 70 Pfg

bezogen werden Für portofreie
Ueberſendung als Druckſache
ſind 5 Pfg mehr einzuſenden
Verſiegelte und mit der Aufſchrift

Dachdeckerarbeiten Keſſelhaus
Muldenſtein verſehens Angebote
ſind bis zum 27 Juli d vorm
11 Uhr an die Bauabteilung d 2
einzureichen woſelbſt die Oeffnung
in Gegenwart etwa anweſender
Bewerber erfolgt 6071

Suſa gairiſt 6 ralle Saale den 26 Juni 1912
Königl Eiſenbähnbauabteilug 2

Die Polizei Verwaltung

Auktion
v e r einerag r verſteigereich Poſtſtraße 6 ün Auftrage des

Konkursverwalters der Hönicke
ſchen Konkursmaſſe
l großen modernen Ladenworban

mit Rattwerglafung 1 transpor

tahles Kontor mit Fenſtern und

Tät 1 Glaswan gr Waren
regal Ständer und Kartonnagen

1 Eleltr Lichtanlege auch 2
moderne Bogenlampen

öffentl meiſtb gegen Barzahlung
Die Gegenſtände ſind gebraucht

Beſichtigung daſ von S Uhr an
Oskar Knoche

rauſenſtr 27

d Teint Passagierbetörderung

Stettin u St Petersburg Gevan
Abfahrt 2 mal wöchentlich Mittwoch und Sonnabend mittag
j vermittels der mit allem T ele r geräud Kabinen usw u drahtloser ra eingteten Schnelldampfer Prinz ERitel h d
d Prinzessin Sophie chariotte sowie der bekannten und
J bvellebten AI Dampfer Oberbürgermeister Haken Wolga J
d Rhein und Vineta Ausführliche Prospekte durch die W

Neue Dampfer Compagnie in Stettin

en eeeeee ren
Zlankenburg Aarz

Klimatischer Kurort Sommerfrische Ponslonopolls
Frische apregende Gebirgsluft Harz Brocken und doch mlides

Klima Durohsehnittstemperatur 559 wenig Niedersohbläge Herrlioh
gelegenes Bergstädtehen 13000 Einwohner mit regstor
über 100 pension Otfiziere und Beamte Schloss Sommerresidenz
Kaiserjagd erstklassiges Theater u Kunstler Konzerte Gymvasium
Realschule höhere Mädohensohbule sehr gute Töchter Pensionate ete
Elektr Licht Kanalisation Mässige Steuern

Man verlange Kkünstlerisch ausgestatteten Ratgeber und Führer
durch Blankenburg mit vielen Abbildungen unentgeltlieh vom Stadt
Magistrat oder vom Vereln zur Hebung des Fremden Verkehrs

Bekanntmachung Yerſteigerung
Die diesfährige Hartobſtverhin g Montag den 1 Juli epachtung findet am

10 Juli 1912 nachm 3 Uhr vorm II Uhr verſteigere i
im Ratskeller ſtatt freiwillig im Aufirage des HerrnWiehe den 26 Juni 1912 Taeffner Erfurt in der Ver

Der Magiſtrat Kammradt ſteigerungshalle des Zivilgerichts
in Halle a S die aus dem NachFreiwillige Auktion laß des Dr Beck Halle ſtam

n 7 eSonnabend den 29 Juni 1912 Monatsheften Zentralbla
Montag den 1 Juli 1912 nachm für med Wifſſenſchaft Mo
von 3 Uhr an werden natsblätter und Archiv für

Poſtſtraße 6 Angenheilkunde Virchow
die Beſtände in Archiv Realenzyklopädie

Wollſtoffen Waſchſtoffen Bluſen v Eulenburg ſowie ei e
und Kleidern Untertaillen Kor große Auzahl anderer wiſſen
ſetts Heomden u Röcken Taſchen ſchaftlicher Werke beſon
tüchern Tiſchdecken Treſſen und ders Augenheilfunde ferner
Beſätzen Kurzwaren Ständer

c

eine Partie Klaſſiker
Kartons Meſſingſtellagen 2c Beſichtigung vor Verſteigerungfreiwillig verſteigert Die Sachen n möglich auf ßefond

ſind neu Beſichtigung daſelbſt von
1 Uhr ab Henniele Gerichtsvollzieher

Ich bin verzogen nneh

Telephon 4017

Magdeburgerstr 23
Dr med vet Paul Meyer

prakt Tlerarzt

am Grünen
Hof

Verkäufe

Veſſeres klein Geſchäft
der Nahrungsm Branche in Leip
zig Altſtadt zu verkaufen Er
forderlich Mk 5000 Off u T B 47
an Jnvalidendank Leipzig

Wollene mit derHand geſtrickte Socoken

empfiehlt H Schneo Nachk
Gr Steinſtr 84

Irrigatoroen
Irrigatorschläuehe

Irrigatorgarnituren Olyso
pompen mod Irrigator
spritzen Damenbedienang

HalF Hellwig Bertusaoretr 10
Fernrut 2620 Gegr 1831

KachelOefen
Berliner u Meiſssener eto
C5 Böhme Sorge 8Tel 2

Gegründet 1764

Irmler Pianino
faſt neu vorzügl erhalten Neu
Preis M 800 iſt für M 575
zu verkaufen

B Böll
Gr Ulrichſtr 33/34

Echt
bayrtſche waſſerdichte

Loden Mäntol
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Sohnee Nachfl Gr Steinſtr 84

Echt bayriſche
Loden Pelerinen

waſſerd für Herr Dam u Kind
empfiehlt ſehr preiswert

Der Beſitzer in Halle g S
c

Gegr 1843 Gr Ulrichstr 59
mit Vanilleglasur von 00 Mk an

schoKoladonglasur von 50 MK anBaumkuchen

Baumkuchen in Ausschnitt à Ptaund 00 M

Bandtorten en pr Siuer 20
Toberstorten von 00 Mk an im Aussehnitt à Stück 25

Sandterten von 00 M an

Makronen ssets triseh in allerfeinster Qualität à

Englische Kuchen a o etg
Königskuchen à 125 Mx

S
M ä

Reisekoffer
sind

leicht elegant
haltbar u billig

Echte
Rohrplattenkoffer

80 em 85 60 995 em gross
55 60 65 69 Mk

Prima
bügelkoffor

70 80 85 090 em lang
19 50 26 29 32 MkC F Kiffer

Halle a Leipzigerstrasse 90
Mitgl d Rabatt Spar Vereins

C

Patent Grude Oefen
zum Kochen Braten Backen HeizonOhne Wärmröhre von 29 k an

Mit Wärmröhre von 50 Mk an
Einfache Grudeöfen Mk 6,7 50 9 12

mit Wärmröhre 15 18 bis 30 Mk

C L Blau PalDNhudenfart g Honttrenacunq

Empfehle in aller feinsten Qualitäten meine berühmten Sperzial Fabrikate

Kleiner Baumknehen in derselben Qualität mit Vanilleglasur à 00 M
u Schokoladenglasur à 2,50 MK neu aufgenommen

Baumkuchennasen mit feinstem Sehokoladenttiberzug à Pfund 40 Mk

von 00 Mk an mit Schokoladenguss von 50 Mk an im Aus

Sandstreifen von 00 Mk an auch im Ausschnitt zu haben
Magdalenentorten ren 200 z an u Magdalenenkuchen a Staek 15 Pfg
Makronenberge von 200 Mr an u Makronentorten von 300 M ar

Bismarck Makronen sehr zu empſehlen à Pfund 00 Ak

sehr beliebte Spezlalität

und um den vielen Wänschen zu entsprechen will ieh auch noch meine so berühmten
Christstolien in erster Qualität als

Rosinenstollen und Mandelstollen
täglich im Ganzen und im Ausschnuttt tühren

Gr UlrichstrMax Horrmann
vorm Wilhelm Mechert Fernſprecher 171

H Sohnee Machtfl Gr Steinſtr 81

Fernspr 117

Pfg

Pfund 60 MK

6077

rreeeeee
Kirschentkerner

sauber und praktisch 18 Ptg

c F Ritter
Leipzigerstr 90

anarienhähne gute Schläger z
N verl Wilhelmſtr 7 Gartenh r

Vorroeist
vom 28 Juni bis 9 Jull

Zahnarzt Bwald
Gr Ulrichstr 38 II

Verreist
v Roenne Privntlehrer

Oker i Harz
Lüers Hotel u Penſion

Eingang des herrlich Okertales
Beſitzer Wilhelm Laes

Der Neuzeit entſprechend ein
gerichtet freie Ausſicht ſchöner
Garten m Veranden Geſellſchafts
zimmer Bäder im Hauſe Penſion
bei voller Beköſtigung von Mk 4
an Billiges Logis für Touriſten
und Schulen Auto Garage

Kindergarten
Wörmlitzerſtraße 1

Leiterin Margarethe Rohde
Anmeldungen täglieh

Daſelbſt werden junge Mädchen
als Lernende geſucht

Hitzefreil
Halb Weſten

Hemden
Kragen

in größter Auswahl bei
Otto Blankonstein

Leipzigerſtr 36 u 73
Steinſtr 36

Fernſprecher 2609
Patent

HRosenstrocker
mit Kleiderbügel 35 Pfg

C F Rittoer
Leipzigerstr 90

behraudte Paninos

nufßzbaum Mark 350

ſchwarz 350zu verkaufen 6089
Albert Hoffmann

Am Riebeckplatz

1

Alle Re Bälle Ouenes
ſämtl Billard Artikel A Munkwitz
Alter Markt 13 Fernruf 2649

Glashütter Prärxisions
Taschenuhren A Lange
Söhne und Unlon Glashütie
Genſer Tascohenuhren

in

l Gold Silber2 Tula Stahl undMetall
Große Auswahl
Für jede Uhr
ſtreng reelle
Garantie

Große Standuhren Salon
uhren in großartiger Auswahl

empfiehlt

Paul Maseberg
Uhrmacher

nur Große Ulrichſtraße 48
gegenüber der Bölbergaſſe

parterre 1 Etage und
Maſeberg Paſſage

Atelier für Reparatur kom
plizierter u do Art Uhren

M d Sp Vereins
Ibwoſchbare Kragen

gl Berlin 2 I
Paten Gesehenke
Juwelier Mittel

Schmeerſtr 12 Ecke Zapfenſtraße

Rucksäcke Reisetaschen Reisekoffer

Fold
Flaschen en Trink

Becher
Hängematten Promenadentäschehen Plaidriemen

zirka

rin

Hentze
Damen Kopfwäsche

Pelosan
Doppelzöpfe Doppeldreher extralange Strah J

Darcoh eigene Roh

Reparaturen und Auttärben
Arbeiten werden eigene ausgekämmte

Schmeerstr
24

Behandlung gegen alle
Haarleiden

nen moderne Knoten
u Wollentutfts

räparation
15 billiger und Garantie für

reine beste Qualität
Bei allen

aare mit verwandtE Zoutsohloer
Speszial Damen Frisſer Salon Maßgde

burgerstr 65 Grand Hotel
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